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Berlin, den 10. März 2008 
 
An alle Schulleiterinnen und Schulleiter der sonderpädagogischen Förderzentren, an alle Elternsprecherinnen 
 
Protest gegen Kürzungen, Streichungen und Einstellung von unqualifiziertem Personal aus dem 

Stellenpool 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie Sie wissen, sind viele autistische, aber auch andere schwerstbehinderte Kinder, von Kürzungen und 
Streichungen ihrer Schulhelfer bedroht. Auch für Betreuerstellen wird zunehmend Personal aus dem Stellenpool 
an die Sonderschulen geschickt. Wir haben uns zu einer Gruppe von Eltern zusammengefunden, um gegen diese 
Umstrukturierungen und Sparmaßnahmen zu protestieren. Wir haben bereits mit den bildungspolitischen 
Sprechern der Fraktionen gesprochen. Am Freitag wird es ein großes Pressegespräch der Oppositionsparteien im 
Abgeordnetenhaus geben. Wir haben bisher viele Einzelfälle gesammelt, auf die wir verweisen können, noch 
besser wäre aber natürlich, wir könnten berlinweit aussagen, welche Veränderungen schon stattgefunden haben. 
Am Donnerstag haben wir ein Gespräch mit Herrn Hübner in der Senatsverwaltung. Ideal wäre, wenn wir bis 
dahin einen genauen Überblick haben. Wir wissen, dass die Schulleiter von den Veränderungen auch sehr 
betroffen sind, selbst jedoch wenig dagegen tun können. Wir Eltern aber können hoffentlich viel bewegen. Bitte 
helfen Sie uns und teilen uns möglichst bis Donnerstag folgendes mit: 
 

1. Wurden an Ihrer Schule Schulhelferstunden gekürzt oder Verträge nicht verlängert oder Anträge nicht 
bearbeitet? 

2. Wurden Anträge abgelehnt (auch für die Ferienbetreuung)? Wenn ja, wie viele? 
3. Wurde an Ihrer Schule schon Personal aus dem Stellenpool eingesetzt? Wenn ja, wie viele und für 

welche Stellen (z.B. als Betreuer zur Umsetzung der Förderstufe II)? Welche Qualifikation hatten diese 
Mitarbeiter, was arbeiteten sie vorher? 

 
Es wäre uns und sicher auch den Schulen eine große Hilfe, wenn Sie sich die Zeit nehmen, diese Fragen zu 
beantworten. Sie können die Information gerne auf meinen Anrufbeantworter sprechen, faxen, oder e-mailen – 
alle Kontaktinformationen finden Sie oben auf dem Briefkopf. Wir dokumentieren den Verlauf unseres Protestes 
übrigens auf einer Website. Bitte schauen Sie doch gerne einmal vorbei, oder tragen Ihre Schule dort als 
Unterstützer mit ein: http://www.protest-elternzentrum.de 
 
Mit herzlichem Dank und freundlichen Grüßen, 
 
Monika Scheele Knight und Doreen Kröber, im Auftrag der protestierenden Eltern 


